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Liebe Pfarrangehörige! 

Liebe Pilgerinnen und Pilger aus nah und fern! 

 

Jesus sagt zu uns: „Ich bin gekommen, um Feuer auf die 

Erde zu werfen. Wie froh wäre ich, es würde schon 

brennen!” Von welchem Feuer könnte Jesus sprechen? 

Eine fromme Mutter rief einige Tage vor dem 

Weihnachtsfest ihre Kinder zusammen und erzählte 

ihnen von der Liebe des himmlischen Vaters, der seinen 

eingeborenen Sohn zu unserer Erlösung auf die Welt 

sandte, und von der Armut des Jesuskindes. Dann 

forderte sie ihre Kinder auf, sie möchten verschiedene 

Sachen, wie Kleider, Spielzeug, Süßigkeiten, die sie 

entbehren könnten, zusammentragen, um aus Liebe 

zum Jesuskind etwas davon armen Kindern zu schenken. 

Die Kinder trugen bereitwillig verschiedene 

Lieblingsgegenstände zusammen; auch das jüngste, das 

vierjährige Kind. Dieses Kind sprach dabei zur Mutter: 

Hier bringe ich Dir alle meine Spielzeuge. Das 

Gummikätzchen aber möchte ich mir behalten, weil ich 

es zu gernhabe.  

Da sprach die Mutter: Der Vater im Himmel liebt aber 

jene am meisten, die ihm das Liebste schenken. Wenn 

du auch das Gummikätzchen hergibst, dann erst machst 

du dem lieben Gott eine große Freude. Ein schwerer 

Kampf entstand nun in der Brust des Kindes; den ganzen 

Tag über dachte das Kind darüber nach. Es hätte gern 

dem lieben Gott eine Freude gemacht; aber vom 

geliebten Spielzeug wollte es sich auch nicht trennen. 

Endlich abends kam das Kind schüchtern zur Mutter 

geschlichen und sprach: Also, ich gebe auch mein 

Gummikätzchen dem Jesuskind. Dabei rannen ihm die 

Tränen über die Wangen, da ihm das Scheiden vom 

Lieblingsspielzeug sehr schwer fiel. Auch die Mutter 

konnte sich der Tränen nicht enthalten.  

Hier sehen wir eine Mutter, die Ihren Kindern erklären 

wollte, was Liebe dem Jesus-Kind gegenüber bedeutet. 

Die Erwachsenen sagen: Es geht um einen höheren 

Sichtpunkt. Diese höhere Sicht ist die Liebe von Jesus. An 

den Kämpfen des kleinen Jungen können wir erkennen, 

dass dies keine einfache Sache ist. Aus eigener Kraft 

gelingt es uns oft nicht, oder nur teilweise. Es diene zu 

unserem Trost: Dazu ist Jesus gekommen und dafür hat 

er gelitten. Das Ziel seiner Erlösungstat ist die Sendung 

des Heiligen Geistes; Feuer auf die Erde zu werfen. Und 

Jesus sehnt sich danach, dass dieser Augenblick komme 

und schon da sei, an dem dieses Feuer entflammt wird. 

Am Kreuz erfahren wir wie Jesus nach dem Schrei den 

Geist gleichsam in die Welt hinein aushaucht, dieses  

 

 
 

Feuer, das dann an Pfingsten sichtbar und hörbar wird.  

Die Mutter des Knaben wusste, wie wichtig es ist, eine 

Liebe zu Jesus, die in uns den Heiligen Geist erweckt, zu 

ersehnen und zu bitten: Komm, erfülle unsere Herzen! 

Es war kein Zufall, dass die Neupriester ihren Segen so 

begonnen haben: Möge Gott das Feuer seiner Liebe in 

deinem Herzen entfachen! Hören wir nie auf, um diesen 

Heiligen Geist zu bitten! Er zwingt sich nicht auf, aber 

durch das Leiden Jesu ist er freigesetzt. Er wird uns 

gegeben, wie wir es an andere Stelle lesen können: 

„Wenn nun schon ihr, die ihr böse seid, euren Kindern 

gebt, was gut ist, wie viel mehr wird der Vater im 

Himmel den Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten.” 

Hier spüren wir die Sehnsucht Jesu: „Ich bin gekommen, 

um Feuer auf die Erde zu werfen.” Deshalb sehnen wir 

uns nach diesem Feuer, dem Hl. Geist.  

 

Ihr Pfarrvikar 

P. Attila Hesz OSPPE 

 

 
Die Alzheimer Gesellschaft lädt herzlich zum 

Angehörigen-Treffen am Dienstag, 26. August um 14.00 

Uhr in den Aufenthaltsraum des Betreuten Wohnens (St. 

Klaraheim), Herzog-Arnulf-Straße 8, ein. 

 

 
Caritas im Pfarrverband Altötting: 

Benötigen Sie Hilfe zum Kirchgang, 

Unterstützung und Entlastung im Alter, im 

Alleinsein, in der Krankheit, zum Einkauf oder in 

einer Notlage? Infos unter 08671/95856120. 

 

Herzliche Einladung zum Reparatur Café am Samstag, 

30. August von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr ins 

Begegnungszentrum St. Christophorus 

 

 
Am Montag, 01. September um 19.30 Uhr herzliche 

Einladung nach St. Konrad zur Ultreya der Cursillo-

Bewegung – Impuls, Hl. Messe und anschließend Agape. 

 

 
Das Pfarrbüro ist von 11. August bis 22. August nur von 

08.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Am Feiertag Mariä Himmelfahrt, Freitag, den 15. August, 

ist das Pfarrbüro geschlossen. 



 

 

So 17.08.  20. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes Altötting  

8.45 Uhr   Messe in der Krankenhauskapelle  

10.00 Uhr   Heiliges Amt für Vater Josef und Lisbeth 

Endfellner / für Ehemann und Vater Georg 

Kreuzpointner zum Sterbetag / für 

verstorbene Eltern und Großeltern Josefa 

und Karl Horneber 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für die Verstorbenen der 

Familie Tesini / für verstorbene Christine 

Filipek zum 100. Geburtstag / zum Dank an 

seinen Namenspatron / für Adi Bauer und 

Emma Bauer um Hilfe und zum Dank / für 

verstorbene Eltern Rita und Georg Hehn / 

für Mama Ludmila, Tochter Mariela und 

Sohn Leonard / für verstorbene Eltern und 

Schwiegereltern / für Werner Schneider 

zum Gedenken 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei EWTN / 

für verstorbene Hildegard Pollety / für alle 

Freundinnen nach Meinung / für Konrad 

Schäflein und Angehörige 
 

Mo 18.08.  Montag der 20. Woche im Jahreskreis 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Heilige Messe für Alois Wittmann mit 

Familie / nach Meinung / für verstorbene 

Ilse und Helmut Maier / für Freddy / Renate 

Maucksch für Verstorbene nach Meinung / 

für Petra Bazill, zum Dank und nach 

Meinung / für alle armen Seelen und nach 

Meinung / zu Ehren der Muttergottes von 

der immerwährenden Hilfe / nach Meinung 

19.35 Uhr   Friedensrosenkranz  
 

Di 19.08.  Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe für verstorbenen Martin 

Soller zum 26. Todestag / für Eltern 

Andraschko / für verstorbene Franziska 

Gruber / nach Meinung / für alle armen 

Seelen und nach Meinung / für Josefine 

Treffler / für beidseits verstorbene Eltern / 

um gelingende Ehen / um guten Ausgang 

der Untersuchung 

19.35 Uhr   Friedensrosenkranz  
 

Mi 20.08.  Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, 

Kirchenlehrer 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

 

 

 
9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit  

  Übertragung bei Radio Horeb  

19.00 Uhr   Heilige Messe für alle armen Seelen und 

nach Meinung / für verstorbene 

Schwiegereltern Maria und Josef 

Schraubstetter / zum Dank für Wohnung / 

für Petra Bazill, zum Dank und  

  nach Meinung / für alle armen Seelen und 

nach Meinung / für Angehörige der Familie 

Kirmaier / für Rita und Hermann Haselbeck 

19.00 Uhr   Heilige Messe in der Krankenhauskapelle  
 

Do 21.08.  Hl. Pius X., Papst 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für alle verstorbenen 

Mitglieder / für Schwester Erna Diel / für 

Lebende und Verstorbene der Familien 

Ackerl, Fröhlich und Gunderlach / für 

verstorbene Eltern Alois und Hedi Eiermann 

/ für verstorbenen Sohn Reinhard / für 

Familien Berger und Weigl zum Dank und 

nach Meinung 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz  
 

Fr 22.08.  Maria Königin 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für verstorbene Rosa Herberth 

/ zum Dank für Genesung und Geburt von 

Lena / um eine gute Operation / für 

Hochwürdigen Herrn Prälat Max Absmeier 

zum Sterbetag / für verstorbenen Konrad 

Baumann 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz  
 

Sa 23.08.  Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 

7.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

20.00 Uhr   Vorabendmesse in der Basilika St. Anna mit 

anschließender Lichterprozession  
 

So 24.08.  21. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes Altötting  

8.45 Uhr   Messe in der Krankenhauskapelle  

10.00 Uhr   Heiliges Amt für verstorbene Mutter Rosa 

Stepfer / für verstorbene Angehörige / für 

beidseitig verstorbene Angehörige / für 

verstorbene Viktor und Pauline Schwientek 

und verstorbene Angehörige / für Maria 

Burger und Angehörige zum Sterbetag 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für Sohn und Bruder Heinze 

Fick zum Sterbetag 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei EWTN / 

um eine gute Sterbestunde für Mathilde 

Leick / für beiderseits verstorbene Eltern 

und Geschwister / für Vater und Ehemann 



 

Konrad Anzenberger 


